
Nicht nur der Berg ruft
Die Attraktionen der Schweiz vermarktet „Schweiz Tourismus“. Dabei hilft das neue FileMaker Pro 7.

Anzeige

Stoisch steht das Matterhorn, würdig und stolz. 4478 Meter. Ein legendärer Berg. Legenden

allein befriedigen jedoch die Ansprüche des Publikums nicht mehr. Um das Land und seine 

Schönheiten anzupreisen, nutzt „Schweiz Tourismus“ die neue Datenbankmanagement- 

Software FileMaker Pro 7 – mit mehr als 100 neuen Funktionen und vertrauter, legen-

därer Benutzerfreundlichkeit.

Die Schweiz hat viele Attraktionen. 

Die Mitarbeiter von „Schweiz 

Tourismus“ besichtigen die 

Schönheit des Landes von allen 

Seiten – auf PDF-, Microsoft 

Word-, Excel-, PowerPoint-, Bild-, 

Video- und Musikdateien. Mit 

FileMaker Pro 7 können sie alle 

Dateitypen in die neuen lexiblen 

Containerfelder importieren und 

speichern. Innerhalb ein und 

derselben Datenbank öffnen 

sie jetzt mehrere Fenster und 

können so die Datenbankinhalte 

parallel bearbeiten. Wenn sie dann 

die besten ausgewählt haben und veröf-

fentlichen, folgen nicht nur Bergsteiger 

ihrem Ruf, sondern auch Touristen, die 

sich für typische Schweizer Attraktionen 

wie Eisenbahnen, kulturelle Vielfalt oder 

einfach nur grandiose Landschaften 

interessieren. 

Problemlos umsteigen 

(auf die neue Version)

„Schweiz Tourismus“ nutzt FileMaker be-

reits seit 1991. Bei der Umstellung auf File-

Maker Pro 7 – hier in der Clientversion 

– erlebte Informatikleiter Jürg Hirschi 

eine Überraschung: „Das neue Fileformat 

erlaubt uns, gleichzeitig mit der alten 

und der neuen Version zu arbeiten. So 

können wir auf FileMaker Pro 7 

umstellen, während der tägliche 

Arbeitsbetrieb praktisch ohne 

Unterbrechungen weiterläuft.“ Die 

FileMaker Pro 7-Datenbanklösung 

bewältigt bei „Schweiz Tourismus“ 

alles, was eine moderne Marketing- 

und Verkaufsorganisation fordert:

Adressverwaltung von mehr als 

4.000 Schweizer Tourismuspartnern, 

Planung der zahlreichen Aktivitäten, 

Erstellung von Printprodukten, 

Aktionserfolgskontrolle, statistische 

Auswertungen, administrative Auf-

gaben wie Urlaubszeitenerfassung, 

Reisespesenabrechnung, etc. „Jeder 

Benutzer konnte auch mit der neuen 

Version sofort weiterarbeiten, der 

Schulungsaufwand war praktisch gleich 

Null“, berichtet Jürg Hirschi begeistert. 

„Man findet sich in FileMaker Pro 7 sehr 

schnell zurecht, obwohl im Hintergrund 

wirklich eine Menge passiert ist.“ Auch 

bei der Konvertierbarkeit: „Da ging alles 

völlig glatt!“

Neues Relationen-Modell 

Angenehm aufgefallen ist Hirschi das 

neue Relationen-Modell von FileMaker 

Pro 7, das auch zwischen einzelnen 

Datenbankdateien funktioniert: „Hier hat 

FileMaker einen sehr wichtigen Schritt 

gemacht.“ Neben einer integrierten 

Lösungsstruktur bietet das neue Modell 

für alle Relationen eine zentrale graische 

Benutzeroberläche, die mit der Maus 

bedient wird. Anwender erstellen Relati-

onen ganz einfach per Mausklick, indem 

sie eine Linie zwischen den jeweiligen 

Feldern ziehen. Auch die Strukturen einer 

Datenbank werden visuell dargestellt. 

Hinzu kommen zahlreiche verbesserte 

Funktionen, mit denen der Anwender 

nicht nur auf Daten in entfernten Tabellen 

problemlos zugreifen kann, sondern auch 

bidirektionale Relationen möglich sind. 

Vertrautes Design 

für Instant Web Publishing 

Jürg Hirschi lobt auch das Instant Web 

Publishing von FileMaker Pro 7: „Hier sieht 

der Anwender mit der neuen Version 

jetzt die gleiche Bedieneroberläche wie 

wenn er mit dem normalen Client arbeitet 

– auch das ist sehr benutzerfreundlich.“ 

Selbst Anwender ohne HTML-Erfahrung 

erstellen mit diesem Werkzeug sofort 

brauchbare Web-Publishing-Anwendungen. 

Mit mehr als 70 neuen Skriptbefehlen un-

terstützt die neue FileMaker-Version den 

Nutzer dabei mehr denn je. Besonders 

vorteilhaft: die hohe Darstellungstreue 

zwischen Browser und Client. 

Hohe Produktivität 

von Anfang an 

Auch der Weg zur eigenen Anwendung ist 

mit FileMaker Pro 7 einfacher geworden: 

Die Software ist mit insgesamt 30 Standard-

vorlagen ausgerüstet, die dem Anwender 

die ersten Entwicklungsschritte hin zur 

gewünschten Datenbank deutlich erleich-

tern. Auch Jürg Hirschi nutzte diese Hilfen 

bei der Umstellung auf die neue Version: 

„Wir haben letztendlich zwar alles selbst 

entwickelt, dabei jedoch viele dieser 

Vorlagen als Grundlage oder zumindest 

Gedankenstütze eingesetzt.“ Dabei freute 

sich Hirschi über weitere Vorteile:

„Kurzfristige neue Projekte oder schnelle 

Anpassungen sind mit diesen Vorlagen 

mit deutlich weniger Zeit- und Program-

mieraufwand zu machen.“ 

Erweitertes Sicherheitsmodell 

unterstützt IT-Standards 

Das erweiterte Sicherheitsmodell 

unterstützt viele gängige IT-Sicherheits-

standards und erfüllt die Anforderungen 

vieler Unternehmen an einen hohen 

Datenschutz. So können Konten und 

Passwörter sowohl für Einzelnutzer 

eingerichtet werden als auch für genau 

deinierte Benutzergruppen. Trotzdem 

bleibt die Integration in vorhandene IT-

Strukturen angenehm einfach. Durch die 

interne und externe Authentiizierung 

bietet das Sicherheitsmodell darüber hin-

aus hohe Flexibilität. Weil die Daten der 

Anwender zwischen Server und Client 

verschlüsselt werden können, sind sie so 

gut geschützt wie Geld im Tresor einer 

Schweizer Bank. Da können die Mitar-

beiter von „Schweiz Tourismus“ ganz 

gelassen sein – wie das Matterhorn.

FileMaker Pro 7: 
Welche Produkte gibt es ab wann? 

➭	FileMaker Pro 7 
 ➭	sofort 

➭	FileMaker Developer 7 
 ➭	sofort 

➭	FileMaker Server 7 
 ➭	ab Frühsommer 2004

➭	FileMaker Server 7 Advanced 
 ➭	ab Frühsommer 2004

➭	FileMaker Mobile 7 
 ➭	ab Frühsommer 2004

FileMaker Pro 7 
– neue Merkmale und Vorteile für Kunden

1 Mehr als 100 neue Funktionen erhöhen 

die Sicherheit, verbessern relationale 

Datenverknüpfungen, bieten größere 

Stabilität im Betrieb und bei der Ent-

wicklung: Anwender und Entwickler 

sparen wertvolle Zeit.

2 Graisches Relationen-Modell: integrierte 

Lösungsstruktur, zentrale graische Be-

nutzeroberläche für Relationen und ver-

besserte relationale Möglichkeiten wie 

„ist gleich“, „größer als“ und viele weitere.

3 Neues, verbessertes Sicherheitsmodell 

mit hoher Leistungsfähigkeit – einfach zu 

verwalten, lexibel, hoher Schutz für Daten.

4  Gleichzeitige Bearbeitung der Daten-

bankinhalte in mehreren geöffneten 

Fenstern: Anwender können parallel 

wesentlich größere Mengen an 

Informationen darstellen.

5 30 Vorlagen für die ersten Schritte.

6 Import/Export jeglicher Dateiformate, 

verbesserte Formulare und Reports 

und neues Instant Web Publishing 

(IWP) – Informationen einfacher und 

besser gemeinsam nutzen.

7 Mehr: mehr Tabellen pro Datei, mehr 

Text pro Feld, größere Dateien, mehr 

Datensätze pro Datei.

8  Instant-Web-Publishing (IWP) jetzt im 

FileMaker-Look & Feel.

„Man indet sich auch in FileMaker Pro 7 wieder sehr schnell 
zurecht, obwohl im Hintergrund eine Menge passiert ist“, lobt 
Jürg Hirschi, Leiter Informatik bei „Schweiz Tourismus“ in Zürich.

Der Gipfel bei Leistung und Benutzerfreundlichkeit: FileMaker Pro 7. 
Bei „Schweiz Tourismus“ in Zürich hat sich die neue Version der weltweit erfolgreichen Datenbankmanagement-Software bereits bestens bewährt.

Impressum

FileMaker GmbH
Für mehr Informationen einfach anklicken: 

www.ilemaker.de

Telefon: 01802 000 534

Übersichtlich dargestellt: Mit dem neuen graischen Relationen-Modell bleiben 
alle miteinander verknüpften Informationen immer im Blick.


